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Jahresbericht 2019 

1 Allgemeines 

Provide e.V. wurde am 1.10.2002 als Serviceagentur für internationale Hilfstätigkeiten gegründet und 
versteht sich heute als Verein, der vor allem sozial-diakonische Projekte weltweit unterstützt. Dies geschieht 
in der Regel in Zusammenarbeit mit einer örtlichen NGO. Dabei orientieren wir uns am christlichen Welt- und 
Menschenbild und fördern rund um den Globus soziale Entwicklung, Gesundheit und Ausbildung. Wir 
beraten die Menschen vor Ort beim Aufbau ihrer Projekte, damit sie sich selbst helfen und versorgen können. 
Wir bilden einheimische Fachkräfte aus, stärken eigenverantwortliches Handeln und setzen uns für 
Völkerverständigung ein. 

2 Mitarbeiter 

Die Zahl der Mitarbeiter hat sich im Jahr 2019 verändert. Zum 31.12.2019 hatte Provide 12 Mitarbeiter, 3 
Mitarbeiter davon arbeiten in Deutschland. Zusätzlich war 1 Person im Kurzzeiteinsatz im Ausland. Außerdem 
hat Provide 1 Mitarbeiterin in der Geschäftsstelle in Teilzeit angestellt. 

Die entsandten Mitarbeiter setzen sich als berufliche Fachkräfte in unterschiedlichen Arbeitsbereichen zum 
Wohl der Menschen in ihren Einsatzländern ein. Die nachfolgende Grafik verdeutlicht die Entwicklung der 
Mitarbeiteranzahl im Zeitverlauf. Die Teilzeitstelle in der Geschäftsstelle ist in der nachfolgenden Grafik nicht 
enthalten. 

 

 

In 2019 war Provide mit seinen Mitarbeitern u.a. in folgenden Ländern tätig: 

Nepal Organisationsberatung und Katastrophenhilfe, Unterricht 
China Lebensberatung und Interkulturelles Coaching (bis Juni 2019), soziale Hilfe, Schulung,  
 Waisenkinderarbeit, Physiotherapiezentrum 
Indien Fort– und Ausbildung von NGO-Führungskräften u.a., Unterricht, Sprach- und Kulturstudium 
Jordanien Interkulturelle Kommunikation, Beratung und Schulung, Völkerverständigung (bis August 

2019) 
Kasachstan Sozialarbeit mit Menschen in Krisensituationen (Frauen, Kinder, Obdachlose)  
Sibirien Interkulturelle Beratung und Sprachforschung 
Kenia Alphabetisierung und Englischunterricht für Flüchtlinge 
Deutschland Interkulturelle Beratung, Flüchtlingshilfe, Sprachunterricht 
Laos Sozialdiakonische Hilfe, Unterrichtsassistenz 
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3 Das Geschäftsjahr 2019 

3.1 Ergebnis 

Das Geschäftsjahr schloss zum 31.12.2019 mit einem Jahresergebnis in Höhe von 61.638,56 EUR ab. Das 
Ergebnis wurde durch Einstellung in die Rücklagen ausgeglichen. 

 

Gewinn- und Verlustrechnung      

  2019 2018 

  in EUR in EUR 

      

Spenden 615.580 592.058 

Sonstige Einnahmen 50.947 15.068 

Summe der Einnahmen 666.527 607.126 

Personalkosten 475.353 422.932 

Aufwendungen Altersversorgung 46.210 48.885 

Arbeitsgelder Mitarbeiter 0 8.128 

Reisekosten 41.212 31.322 

Kosten bei Partnerorganisation 7.865 10.159 

Aufwendungen Projekte 11.235 10.751 

Sonstige Aufwendungen 21.450 29.750 

Abschreibungen 1.564 2.284 

Summe der Aufwendungen 604.889 564.211 

Jahresergebnis 61.638 42.915 

Veränderungen Rücklagen -61.638 -42.915 

Bilanzergebnis 0 0 

 

3.2 Einnahmen 

Provide erhielt im Jahr 2019 Spenden in Höhe von 616 TEUR. Das sind ca. 24 TEUR mehr zum Vorjahr. Dies 
hängt im Wesentlichen mit der Erhöhung der Unterstützung von Projekten der Partnerorganisationen 
zusammen. Die sonstigen Einnahmen betrugen 50.947 EUR. Folgende Grafik veranschaulicht die Aufteilung 
der Einnahmen: 

 

3.3 Ausgaben 

Die Ausgaben in 2019 betrugen 605 TEUR. Dies sind ca. 41 TEUR mehr als im Vorjahr. Durch den Aufenthalt 
einiger Mitarbeiter in Deutschland sind die Personalkosten und Sachkosten höher ausgefallen. Außerdem 
wurden etwas mehr Projektgelder an unsere Partner weitergeleitet. Bei den Ausgaben handelt es sich im 
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Wesentlichen um Personalkosten für unsere im Ausland tätigen Mitarbeiter, sowie um Aufwendungen, die 
direkt mit der Arbeit in Verbindung stehen (z.B. Reisekosten, Arbeitsgelder, Kosten unserer 
Partnerorganisationen, Aus- und Weiterbildung). Wie sich die Summe der Aufwendungen aufteilt, ist der 
folgenden Grafik zu entnehmen: 

 

3.4 Entwicklung der Ein- und Ausgaben im Zeitverlauf 

Wir sind dankbar, dass nach einigen Jahren der Unterdeckung nun wieder ein positives Jahresergebnis 
möglich war. Die folgende Grafik veranschaulicht die Entwicklung der Einnahmen und Aufwendungen in den 
letzten Jahren:  
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3.5 Vermögenslage/Bilanz 

 

Bilanz     

  31.12.2019 31.12.2018 

Aktiva in EUR in EUR 

A. Anlagevermögen 265 288 

B. Umlaufvermögen     

1. Forderungen und sonst. Aktiva 11.110 8.197 

2. Liquide Mittel 170.424 115.174 

  181.799 123.659 

      

Passiva     

A. Eigenkapital     

1. Vereinskapital 25.000 25.000 

2. Rücklagen 146.907 85.268 

C. Fremdkapital kurzfristig     

1. sonstige Rückstellungen 850 850 

2. sonstige Passiva 9.042 12.541 

  181.799 123.659 

 

4 Rückblick - Ausblick  

Nachfolgend geben wir einige Schlaglichter aus unserer Arbeit in 2019: 

An der Elfenbeinküste wurde ein Projekt begonnen mit dem Namen Kuruba. Ziel ist die Förderung von 
Natur- und Umweltschutz zur Erhaltung und Verbesserung der Lebensbedingungen. 

Mit unserer Hilfe konnte in Indien auf dem Gebäude eines Schülerwohnheimes eine Solaranlage installiert 

werden, die von den Schmitz-Stiftungen finanziert wurde. Für den Betrieb des Wohnheims konnten wir 

unserer Partnerorganisation mehr als 8.000 € überweisen. Diese ermöglicht bedürftigen Schüler aus der 

Berglandregion im Schülerwohnheim zu wohnen, weiterführenden Schulen zu besuchen und dadurch 

qualifiziertere Bildung zu erhalten. Wir haben im Oktober 2019 eine neue Mitarbeiterin nach Indien 

entsandt. Es ist geplant, dass sie nach dem Sprach- und Kulturstudium traumatisierte Frauen und Mädchen 

begleiten wird. 

In Kasachstan konnte durch das Engagement unserer Mitarbeiterin eine Stiftung Mayak (Leuchtturm) 
gegründet werden. Mayak erwarb ein Gelände mit dem Ziel, ein „Haus der Hoffnung“ für benachteiligte 
Frauen und Kinder darauf zu errichten. Der Zaun um das Gelände konnte Ende 2019 fertig gestellt werden 
und die Planungen für das Haus sind fortgeschritten. Der Baubeginn des Hauses ist aufgrund der Corona-
Pandemie auf Anfang des Jahres 2021 verschoben worden. Neben dem Einsatz unserer Mitarbeiterin 
unterstützt Provide diese Arbeit auch finanziell. 

Eine Mitarbeiterfamilie ist aus China zurückgekehrt, da ihre Partnerorganisation Arbeitsbereiche eingestellt 

hat. 

Unsere Mitarbeiterin in Kenia arbeitet weiterhin mit Flüchtlingen, unterrichtet sie in Sprache, Schrift und 

Lesen, aber auch in alltäglichen Bereichen wie Hygiene. 

Nach Laos entsandten wir wieder einen Kurzzeitmitarbeiter für ein Jahr. Pandemiebedingt musste dieser 
leider im März 2020 vorzeitig nach Deutschland zurückkehren. Er setzte sich schwerpunktmäßig für die 
Ausbildung Jugendlicher ein. 

Deutschland: Neben der Betreuung der Auslandstätigkeiten unserer Mitarbeiter waren wir mit Infoständen 

an Veranstaltungen unterwegs, um auf die Einsatz- und Unterstützungsmöglichkeit mit/für Provide 

aufmerksam zu machen. Erstmals konnte Provide gemeinsam mit dem regionalen Flüchtlingskreis mit 

einem Info- und Falaffelstand in Angelbachtal auf dem Pfingstmarkt aktiv sein. Auch in diesem Jahr wurde 
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die Schulranzen-Sammelaktion an 4 Schulen in der Umgebung durchgeführt. Wir arbeiten dazu mit GAiN 

e.V. zusammen, die diese in Ländern mit hoher Armutsquote an Schüler verteilt.  

Soziale Hilfe und Sprachschulungen unter Flüchtlingen finden nach wie vor statt. 

 
Nach wie vor haben gut qualifizierte Fachkräfte im Rahmen unseres Vereins viele weltweite 
Einsatzmöglichkeiten. Wir sind deshalb nach Maßgabe der vorhandenen finanziellen Mittel gerne bereit, 
weitere Fachkräfte in interessante und herausfordernde Aufgaben ins Ausland zu entsenden. 
 

Angelbachtal, 05. November 2020 


